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Der Weltcup der Nordischen Kombination bald in Chaux-Neuve!
Der Countdown hat begonnen – am 16. und 17. Januar wird der Weltcup der Nordischen Kombination
Station machen im kleinen Örtchen Chaux-Neuve des Departements Doubs, im Herzen der Region
Franche-Comté, wo sich das ganze Jahr das Leben um den nordischen Sport dreht.
Knapp zehn Tage vor dem Event laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren und auch die Liste der
teilnehmenden Athleten wird länger und länger. Die Weltelite der Nordischen Kombination hat sich
angekündigt, um gemeinsam mit Jason Lamy Chappuis, selbst Kind der Region und aktuell Führender im
Gesamtweltcup, um Weltcuppunkte und Olympiaqualifikation zu kämpfen.

Die Crème de la Crème der Nordischen Kombination
Nicht weit entfernt von Chaux-Neuve, aus dem Dorf Bois d'Amont, kommt Jason Lamy Chappuis, der
ohne Frage der Star bei seinen zwei Heim-Weltcups sein wird. Mit sechs Podiumsplätzen, davon vier
Siege, ist er definitiv der Mann des Augenblicks. « Flying Jason » liegt zur Zeit auch mit 597 Punkten in
Führung im Gesamtweltcup und damit genau 157 Punkte vor dem Zweiten, dem Deutschen Tino
Edelmann und 194 Punkte vor dem Österreicher Felix Gottwald, der zur Zeit auf Platz 3 liegt (nach den
Bewerben in Oberhof, GER). Eigentlich ein komfortabler Vorsprung in Bezug auf den Sieg im
Gesamtweltcup, doch der junge Mann aus Bois d'Amont hat diese Saison etwas ganz anderes als sein Ziel
erkoren: eine Medaille bei den Olympischen Winterspielen von Vancouver (CAN). Auf dem Weg dorthin
spielt der Weltcup vor heimischen Publikum in Chaux-Neuve natürlich eine ganz spezielle Rolle. Letztes
Jahr konnte der Kopf der Französischen Nationalmannschaft mit den Plätzen 8 und 4 aufwarten, doch
keine Frage, für dieses Jahr sollte es dann doch schon ein Podium sein!
Neben Jason sind auch alle anderen Mitglieder der Französischen Nationalmannschaft am Start, um sich
mit einer guten Leistung das Ticket zu den Olympischen Spielen nun wirklich zu sichern. Zu den
Anwärtern auf ein Ticket gehören Sébastien Lacroix, wie Jason für den Skiklub Bois d'Amont startend,
Francois Braud, gebürtig aus dem Jura aber aufgewachsen in Chamonix, der aus Hoch-Savoyen
kommende Jonathan Félisaz, Maxime Laheurte aus den Vogesen sowie der junge Nicolas Martin (Les
Contamines), der beim diesjährigen Weltcup in Oberhof seinen Einstand in der Nationalmannschaft
feiern durfte, nachdem er bereits vorige Saison in Chaux-Neuve erstmals Weltcupluft geschnuppert hatte.
Insgesamt werden vier Plätze für Vancouver vergeben sowie ein zusätzlicher Platz für den Reservemann.
Seitens der ausländischen Starter wird die Liste der gemeldeten Athleten Tag für Tag länger. Der Start der
Österreicher Felix Gottwald und Mario Stecher, der Norweger Magnus Moan und Petter Tande sowie der
der deutsche Armada mit Tino Edelmann, Eric Frenzel und Ronny Ackermann ist bereits bestätigt! In den
kommenden Tagen werden dann die endgültigen Nennungen bekannt sein. Wie für die französische
Mannschaft, stellt der Weltcup in Chaux-Neuve auch für alle ausländischen Teams die letzte Möglichkeit
dar, sich noch für die Olympischen Winterspiele in Vancouver zu qualifizieren.

Optimale Installationen
Zum ersten Mal in der Geschichte der Sprungschanzen an der Côte Feuillée wartet eine von ihnen mit
einer, durch ein spezielles Kühlsystem unterstützte Eispur auf. Die HS hat im vergangenen November die
gleiche Spur erhalten, wie bereits die Schanzen in Garmisch-Partenkirchen und Trondheim. Es handelt
sich hier um eine Erfindung des Deutschen Peter Riedel, der mit der Firma Rehau zusammen dieses
spezielle Kühlsystem namens « Skiline » entwickelt hat. Durch dieses System ist es möglich, die
Temperatur der Eisspur konstant zu halten und somit perfekt und vor allem gleich bleibende
Bedingungen für alle Athleten zu schaffen – eine absolute Voraussetzung für einen fairen Wettkampf!
Insgesamt besteht die installierte Anlage aus einer speziellen Spur für den Sommergebrauch und eben der
Spur mit dem speziellen Kühlsystem für den Winterbetrieb. Seitens der Langlaufstrecke wird eine 2km
lange, perfekt präparierte Piste auf die Athleten warten, die während des Wettkampfes 5x gelaufen
werden muss.

Die Vorbereitungen 10 Tage vor dem Weltcup
Dank der Kältewelle konnte in den letzten Tagen die Schneeproduktion noch einmal auf Hochtouren
laufen. Trotz angesagten Schneefällen zu Beginn der kommenden Woche, wollen die Organisatoren lieber
auf Nummer sicher gehen und produzieren weiter jeden Tag so viel Schnee wie möglich, um sowohl die
HS 100 Schanze als auch die 2km lange Langlaufstrecke perfekt zu präparieren zu können. Die 2km lange
Strecke « Le Lernier »muss von den Athleten im Wettkampf insgesamt 5 mal gelaufen werden. Das
Schneedepot, das ein Gesamtvolumen von 1500m³ hat, wurde Mittwoch im Stadionbereich eingerichtet.
Mit dem zusätzlichen Schnee, der jede Nacht produziert wird, wird Schritt für Schritt die gesamte 2km



Strecke bis Ende der Woche mit Kunstschnee belegt. Die offizielle Schneekontrolle der FIS findet am
Freitag, 8. Januar in Chaux-Neuve statt.

Pressekonferenz mit der Französischen Nationalmannschaft Nordische Kombination:
Am Freitag, dem 15. Januar ist eine Pressekonferenz mit der Französischen Nationalmannschaft
vorgesehen. Sie wird ab 15 Uhr, nach dem offiziellen Sprung. Und Langlauftraining im Pressezentrum
stattfinden, das sich direkt hinter dem Start- und Zielbereich befindet (ehemaliger Waxbereich). Die
Akkreditierungen müssen vorher im Eingangsbereich des Stadions, im Akkreditierungsbungalow
abgeholt werden.

Öffnungszeiten Pressezentrum :
Freitag, 15. Januar : von 8 – 19 Uhr
Samstag, 16. Januar : von 9 – 19 Uhr
Sonntag, 17. Januar : von 8.30 bis 19 Uhr

Programm :
Freitag, 15. Januar :
9.30 Uhr : offizielles Sprungtraining (HS 100) – 2 Sprünge
11.30 Uhr : provisorischer Wettkampfsprung (HS 100)
13 Uhr : offizielles Langlauftraining auf der Strecke le Lernier (5 x 2km)
18 Uhr : Mannschaftsführersitzung
Samstag, 16. Januar :
10.45 Uhr : Probedurchgang (HS 100)
11.45 : Wettkampfsprung (HS 100)
14.45 Uhr : 10km Langlauf auf der Strecke le Lernier (5x2km)
danach: Siegerehrung
18 Uhr : Mannschaftsführersitzung
ab 19.30 Uhr : Bierparty mit Sauerkraut. Konzert der Band « The Gomm’s » im großen Zelt.
(Hierfür werden Tickets benötigt. Mehr Infos hierzu unter : http://chauxneuve2009de.canalblog.com)
Sonntag, 17. Januar :
10 Uhr : Probedurchgang (HS 100)
11 Uhr : Wettkampfsprung (HS 100)
ab 11 Uhr : Musik im Zelt mit « Rudi’s Oberkrainern » aus Slowenien
14 uhr : 10km Langlauf auf der Strecke le Lernier (5x2km)
danach: Siegerehrung

Wie kommt man nach Chaux-Neuve :
Chaux Neuve / Doubs / Jura
Die nächsten Bahnhöfe : Frasne (FRA) 20 min & Vallorbe (SUI) 35 min.
Flughafen : Genf (SUI) ca. 80 km.

Akkreditierungsformular :
Nach Anfrage unter : contact@agence-op.fr
Oder auf der Seite des Weltcups : http://chauxneuve2009de.canalblog.com

Pressekontakt :
Agence Olivia Payerne / Weltcup Nordische Kombination Chaux-Neuve
Tel. 01 46 04 08 62 – Email : contact@agence-op.fr
Christina Fritz / ASNI – Organisationskomitee Weltcup Nordische Kombination in Chaux-Neuve
Tel. 060 7701766 – Email : NKpresse@gmx.net


